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Fahren Sie mit dem Auto,

mit dem Bus und/oder mit
dem Schiff.

Los geht's!

Lernen Sie die Boutique-
Museen der Küstenstädte
Piran und Izola kennen.

 
Lassen Sie sich von der

Salinenstadt Piran, in der
untrennbar das Siegel der

ehemaligen venezianischen
Republik eingeprägt ist,
bezaubern. Hören Sie im

Schifffahrtsmuseum „Sergej
Mašera“ Piran den Geschichten
der Fischerei und der Nautik zu.

Setzen Sie die Route zu den
Salinen von Strunjan und dem
magischen Naturpark Strunjan
fort, wo Sie von der 80 m hohen
Klippe das Meer und das Festland

beobachten können.

Sie können die Wanderung im
charmanten Fischerdorf Izola
und im Museum Izolana - dem

Haus des Meeres - beenden. Izola
ist eine Stadt magischer Gassen

und vieler Geheimnisse, die
darauf warten, entdeckt zu

werden.

 

 

 

Entlang des
maritimen

Kulturerbepfa
des.
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U H R  M O N F O R T
Lauschen Sie der „salzigen“ Geschichte des

Monfort-Lagers, das zusammen mit dem

Grando-Lager ein seltenes Beispiel für ein

erhaltenes Salzlager der ehemals verzweigten

und wirtschaftlich wichtigen Salzindustrie ist.

 

E N T D E C K E N  S I E  D A S  M A R I T I M E  U N D  K U L T U R E L L E  E R B E  D E R  I S T R I S C H E N  S T Ä D T E .

Das Museum, das sich im Gabrielli-Palast

direkt neben dem Hafen von Piran befindet,

sammelt, studiert und repräsentiert das

maritime Erbe und die maritime Industrie des

gesamten slowenischen Raums. Die

maritimen Karten, Kleidung, Banknoten,

Münzen, Schiffsmodelle und andere

Gegenstände führen Sie in die Vergangenheit

dieses Ortes zurück.

 

U H R
S C H I F F F A H R T S M U S E U M
" S E R G E J  M A Š E R A "  P I R A N

Gehen Sie von den Salinen von Sečovlje

weiter zu den Salinen von Strunjan - den

nördlichsten und kleinsten Salinen des

Mittelmeers, in denen seit mehr als 700

Jahren Salz nach traditionellem Verfahren

gewonnen wird. Beenden Sie den Tag mit

einem Spaziergang durch den

Landschaftspark Strunjan bis zum Kreuz, wo

die Flysch-Küstenlandschaft im Laufe der

Jahrhunderte natürliche und von

Menschenhand geschaffene Reichtümer und

Schönheiten vereint. Die Aussicht auf die

Bucht des Mondes von der Klippe aus wird Sie

sicherlich verzaubern.

 

U H R  S T R U N J A N

Im Archäologischen Park von Izola können

Sie in das Leben der Römer eintauchen. Sie

finden die Überreste einer römischen

Wohnvilla am Meer mit einem

Nebengebäude und dem größten Hafen aus

der gleichen Ära.

 

U H R
A R C H Ä O L O G I S C H E R
P A R K  S I M O N O V  Z A L I V

Piran - die malerische istrische Stadt mit

einem ausgeprägten venezianisch-

mediterranen Hauch und einer langen

Geschichte, war auch die Heimat des Geigers

Giuseppe Tartini, dessen Museumssammlung

in seinem Wohnhaus ausgestellt ist. Zum

Besuch laden Sie auch das Haus Benečanka -

das älteste erhaltene gotische Haus, der

Tartini-Platz, der Platz Trg 1. Maja, der kleine

Piraner Hafen und die Pfarrkirche auf dem

Felsen, ein.

 

U H R  H A U S  V O N  P I R A N
U N D  T A R T I N I

Izola - eine von der Fischerei und den

Wellen geprägte Stadt, wird Sie mit ihrem

maritimen Erbe beeindrucken - dem alten

Hafen, den restaurierten alten Booten, 

 

U H R  I Z O L A

M I T T A G S E S S E N

Begeben Sie sich auf den Weg der

Vergangenheit von Izola und erkunden

Sie eine Reihe von Dokumentarfotos,

Videos und verschiedenen Exponaten

des Meeres- und Küstencharakters von

Izola. Lernen Sie auch den

erfolgreichen Sportler von Izola, den

berühmten Kartographen Pietro Coppo

und die ehemalige Parenzano-

Eisenbahn kennen.

 

U H R  I Z O L A N A  -  H A U S
D E S  M E E R E S
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Von Piran kann man Strunjans Standorte auch auf dem

Seeweg erreichen - mit dem Schiff über die mobile

Bestellplattform WAYV.

Die Plattform fungiert als Vermittler zwischen

Schifffahrtsdienstleistern und Fahrgästen, die sich einen

Transfer auf dem slowenischen Meer wünschen. Die Nutzung

der Anwendung ist kostenlos, der Fahrgast zahlt nur den

Beförderungspreis, der vom Beförderungsunternehmen bei

Abgabe des Beförderungsangebots festgelegt wird.

 

dem Park Pietro Coppo, dem Manzioli-

Platz und dem Kap Petelinji rt mit Blick

auf die Alpen.

 

M E H R  I N F O R M A T I O N E N


